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Bauhygiene 
   
 

Ihr Kontakt zu uns 

Für weitere Informationen, Fragen und/oder Auskünfte 
steht Ihnen unser Hygieneteam jederzeit gerne zur Verfü-
gung: 

Dr. med. Andreas Uekötter 
Krankenhaushygieniker 
Tel.: +49 25160916-107
E-Mail: a.uekoetter@labor-muenster.de

Romina Gebhardt
Hygieneingenieurin 
(B. Sc. Krankenhaushygiene) 
Tel.: +49 25160916-121
E-Mail: romina.gebhardt@labor-muenster.de

Juliane Heinze 
Hygienefachkraft für Infektionsprävention 
und Krankenhaushygiene
Tel.: +49 25160916-234
E-Mail: juliane.heinze@labor-muenster.de

Unsere Angebote auf einem Blick

Wir begleiten Sie von der Planung bis zur Betriebs- 
übergabe:

	■ Begutachtung der Situation nach Plan oder  
(bei Umbauten) durch eine Vor-Ort-Begehung 

	■ Prüfung der Baupläne inkl. der Raum- und Organi-
sationskonzepte 

	■ Bewertung der Baumaßnahmen nach den hygieni-
schen Gesichtspunkten mit Erstellung eines umfassen-
den Gutachtens nach der jeweiligen Länderhygiene-
verordnung 

	■ Bauberatung und Recherche zu komplexen Frage-
stellungen 

	■ Kontinuierliche Begleitung während der Bauphase 

	■ Bauabnahme mit hygienischer Freigabe 

	■ Hygienische Beratung bei dem Betrieb von hygiene-
relevanten Gewerken (Wasser/Abwasser, Abfall, 
Raumluft-Klimatechnik) 

	■ Hilfe bei der Kommunikation und Abstimmung mit  
den Aufsichtsbehördent

MVZ Labor Münster Hafenweg GmbH
Hafenweg 9-11
48155 Münster
www.labor-muenster.de



Bauhygienische Aspekte aus Sicht 
der Hygiene 

Durch den medizinischen Fortschritt zählen Bau- und Um-
baumaßnahmen in medizinischen Einrichtungen regelmä-
ßig zur Tagesordnung. Bau- und Umbaumaßnahmen sind 
laut, staubig und eine Infektionsgefahr. 

Bei Raumkonzepten, Raumgestaltung und Raumnutzung 
sowie bei der Arbeitsorganisation in medizinischen Einrich-
tungen sind hohe Anforderungen an die Hygienestandards 
zu stellen. Fehlplanungen können zu hygienischen Proble-
men führen, da ungünstige räumliche Begebenheiten eine 
negative Auswirkung sowohl auf das Kontaminations- und 
Infektionsrisiko als auch auf die Effizienz von Arbeitsab-
läufen haben. 

Bauhygiene schafft Rechtssicherheit 

Die baulich-funktionellen Gegebenheiten haben somit eine 
unterstützende Wirkung auf die Einhaltung der essenziellen 
Hygienestandards und tragen auf diesem Weg zur Präven-
tion von nosokomialen Infektionen bei. 

Daneben fördert die Bauhygiene die interdisziplinäre  
Zusammenarbeit mit allen Planungsbeteiligten.

Um die hygienischen Aspekte bei allen Bau- und Umbau-
maßnahmen zu gewährleisten, ist auf gesetzlicher Ebene 
in den Hygieneverordnungen verankert, dass alle Neu- und 
Umbauten hygienisch bewertet und beurteilt werden müs-
sen sowie während der Bauausführung hygienisch zu über-
wachen sind.

„Für Einrichtungen nach § 1 Abs. 1 Satz 1 Nummer 1 bis 5 
sind Bauvorhaben vor Beantragung der Baugenehmigung 
oder, soweit es sich um genehmigungsfreie Vorhaben han-
delt, vor ihrer Durchführung hinsichtlich der hygienischen 
Anforderungen durch die Krankenhaushygienikerin/den 
Krankenhaushygieniker zu bewerten und während der Bau-
ausführung zu begleiten.“ (NRW HygMedVO § 2 Abs. 3)

Ihre Vorteile

Unsere Bauberatung gewährleistet die Umsetzung aller hy-
gienischen Anforderungen bei der Planung Ihres Projektes 
und stellt einen reibungslosen Ablauf Ihres Bauprozesses 
sicher, um Fehlinvestition und Infektionsrisiken im gesam-
ten Planungs- und Bauprozess zu vermeiden. 

Als unabhängiges Unternehmen beraten und unterstüt-
zen wir Sie bei der Berücksichtigung und Steuerung aller 
hygienischen Anforderungen im gesamten Bauprozess –
von der Planung bis zu Abnahme.

Dabei ist uns eine kooperative und interdisziplinäre Zu-
sammenarbeit mit allen Planungsbeteiligten und Fach-
bereichen wichtig, um alle hygienischen, technischen 
und rechtlichen Anforderungen zu berücksichtigen und 
sicherzustellen. 

Unsere Ziele sind zum einen die größtmögliche Sicherheit 
für Patientinnen/Patienten und Personal zu schaffen und 
zum anderen dafür zu sorgen, dass nach Abschluss der 
Baumaßnahmen eine den gesetzlichen, hygienischen 
und medizinischen Anforderungen entsprechende Ein-
richtung entsteht. 


